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II.1 Anlass und Ziel der Planung 

Mit der vorliegenden Bauleitplanung beabsichtigt die Gemeinde Birkenau das Kultur- und Tou-

rismusangebot in der Gemeinde auszubauen und damit die sozialen und kulturellen Bedürf-

nisse der Bevölkerung - insbesondere die Belange von Freizeit und Erholung - zu fördern.  

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Amselhof“ mit dem 1948 erbauten Haupthaus und 

weiteren Nutz- und Wohngebäuden liegt im Außenbereich. Es sind drei anmietbare „Tiny-Hou-

ses“ südlich des heute verlaufenden landwirtschaftlichen Wegs sowie eine weitere bauliche An-

lage zur Verpflegung der Gäste im gleichen baulichen Umfang geplant. Der Gebäudebestand - 

der neben der reinen Wohnnutzung bereits in der Vergangenheit auch für kleinere private Feier-

lichkeiten genutzt wurde – soll für die geplante Erweiterung des Kulturangebots auf dem Amsel-

hof miteinbezogen werden. 

Der Plangeltungsbereich umfasst neben dem Vorhabengrundstück auch noch die zur Erschlie-

ßung genutzte Straßenfläche und nach der aktuellen Liegenschaftskarte folgende Grundstücke: 

Gemarkung Birkenau, Flur 10, Nr. 108/1, 108/2, 107, 125 (teilweise), 118 (Wegeparzelle teil-

weise). Das Plangebiet hat eine Gesamtgröße von ca.1,1 ha. 

 
 

II.2 Lage und naturräumliche Einordnung  

Lage 

 

Das Untersuchungsgebiet liegt zwischen der Kerngemeinde Birkenau und 

dem Ortsteil Reisen westlich der Hauptstraße L 3408. 

Mit einer Gesamtgröße von 10.952 m2 liegt der Amselhof in einem Höhen-

bereich von etwa 160-180 m ü.NN in südostexponierter Lage und fällt im 

Verlauf des Unteren Hammerstockwegs bis zur Hauptstraße auf etwa 145 

m ü.NN ab.  

Abbildung 1: Lage des Plangebiets  
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Naturraum Das Plangebiet gehört nach KLAUSING (Klausing, O., Die Naturräume 

Hessens, 1988) zur naturräumlichen Haupteinheitengruppe des Hessisch-

Fränkisches Bergland mit der Haupteinheit Vorderer Odenwald (145) und 

der Teileinheit 145.3 Weschnitztal.  

Das Gebiet zählt zum kristallinen Bergsträßer Odenwald, der als Teil der 

variszischen Orogenese entstanden ist mit dem hier anstehenden Horn-

blendegranit. 

 

Abbildung 2: Luftbild mit Plangeltungsbereich 

 

Flächenanteile Plangeltungsbereich (Anlage 1)   [m2] [%] 

Geltungsbereich Bebauungsplan  10.952 100 % 

Versiegelte Flächen 2.522 23 

Gebäude 649 6 

Schotterflächen 1.259 12 

Garten 1.350 12 

Straßenbegleitgrün, Bankette 774 7 

Weidflächen 3.990 36 

Gehölzflächen 408 4 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kristalliner_Odenwald
https://de.wikipedia.org/wiki/Variszische_Orogenese
https://de.wikipedia.org/wiki/Granodiorit
https://de.wikipedia.org/wiki/Granodiorit
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II.3 Bestandsbeschreibung 

Gebietscharakter Das Plangebiet und seine direkte Umgebung ist durch die Reliefenergie 

und die umgebenden Nutzungen charakterisiert, dazu zählen - neben 

den Gebäuden und Privatgärten - teilweise durch Gehölzbestände ge-

gliederte Acker- und Grünlandflächen, Waldgebiete und die feuchtege-

prägte Aue der Weschnitz. 

Potentiell natürliche        

Vegetation 

Die potentiell natürliche Vegetation, die sich im Bereich des Vorhaben-

gebiets ohne Eingriff des Menschen bis zu ihrem Endzustand (Klimax 

Stadium) entwickeln würde, wäre ein Flattergras-Hainsimsen-Buchen-

wald im Komplex mit Waldmeister-Buchenwald, örtlich mit Typischem 

Hainsimsen-Buchenwald1. 

In den tiefergelegenen Bereichen nahe der Weschnitz würde sich ein 

Waldziest-Eschen-Hainbuchenwald entwickeln. 

Boden Nach der Kompensationsverordnung ist eine Veränderung der Funktion 

des Bodens bezüglich seines Ertragspotentials zu bewerten, soweit die 

Ertragsmesszahl je Ar (EMZ) unter 20 beziehungsweise über 60 liegt 

und die Eingriffsfläche nicht mehr als 10 000 m2 beträgt. 

Von der Gesamtfläche des Plangebiets wird durch das Vorhaben nur 

eine geringfügige bauzeitliche und betriebsbedingte Inanspruchnahme 

von Boden erfolgen.  

Die Ertragsfähigkeit eines Standortes wird als Acker- bzw. Gründland-

zahl ausgewiesen und liegt innerhalb des Plangeltungsbereichs bei den 

Böden aus mächtigem Löss > 60 je Ar liegt, so dass ein schutzgutüber-

greifender Ausgleich der voraussichtlichen Beeinträchtigungen des Bo-

dens vorgenommen werden muss.  

Die im Plangebiet vorherrschenden Parabraunerden und Parabrauner-

den aus Löss und Kolluvisole mit Gley-Kolluvisolen aus Abschwemm-

massen lössbürtiger Substrate sind im vorderen Odenwald als regional 

häufig auftretend anzusehen. Im Hinblick auf die Naturgeschichte ist für 

diese Böden eine höhere Funktion nicht zu erwarten. 

 

II.3.1 Bestandsaufnahme 

Eine aktuelle Begehung erfolgte am 13.10.2023 und hatte zum Ergebnis, dass die Biotopstruktu-

ren innerhalb des Plangebiets und der direkten Umgebung ausschließlich anthropogen geprägt 

sind. Das Vorkommen artenschutzrechtlich relevanter Pflanzenarten innerhalb des Plangebiets 

kann aufgrund fehlender standortökologischer Eignung ausgeschlossen werden kann. Gesetzlich 

geschützte Biotope sind von der Planung nicht betroffen.  

 
1 BfN, Karte der potentiellen natürlichen Vegetation Deutschlands (PNV), https://geodienste.bfn.de/ogc/ 
wms/pnv500?SERVICE=WMS&VERSION=1.3.0&REQUEST=GetCapabilities, BfN-Skripten 349, Band II Kartie-
rungseinheiten, Bonn - Bad Godesberg 2013 

https://geodienste.bfn.de/ogc/%20wms/pnv500?SERVICE=WMS&VERSION=1.3.0&REQUEST=GetCapabilities
https://geodienste.bfn.de/ogc/%20wms/pnv500?SERVICE=WMS&VERSION=1.3.0&REQUEST=GetCapabilities
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Die Bestandsbewertung erfolgt in Anlehnung an die Hessische Kompensationsverordnung (KV) 

in der Fassung vom 26. Oktober 2018 (GVBl. S. 652, 2019 S. 19).  

 

II.3.2 Biotoptypen innerhalb des Plangeltungsbereichs  

02.200  Gehölze überwiegend heimischer    

Arten auf frischen Standorten 

10.540  Rasengittersteine 

Abbildung 3: Laubgehölze im Westen 

des Plangebiets mit Wirtschaftsweg 

und Lagerflächen 

 

06.220  Intensiv genutzte Weide  

 Abbildung 4: Weide mit einem aktuel-

len Besatz von 16 Rindern sowie         

Lagerflächen entlang des Wirtschafts-

wegs 
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10.530  Versiegelte Fläche mit Regenwasser-

versickerung  

10.530  Schotterflächen 

Abbildung 5: Gepflasterte Stellplätze 

mit geschotterter Zuwegung 

 

04.110 Laubbaum  

11.221 Gärtnerisch gepflegte Anlagen 

10.530 Schotterflächen 

Abbildung 6: Haupthaus (Baujahr 

1948) mit Gartenanlage und großer 

Edelkastanie (Castanea sativa) linker-

hand 

 

Abbildung 7: Bepflanzte und mit       

Naturstein befestigte Böschung 

 

 

10.530 Schotterflächen 

10.540 Rasengittersteine 

11.221 Straßenbegleitgrün, begrünte Bankette 

Abbildung 8: Erschließung von der 

Hauptstraße über den Unteren Ham-

merstockweg 
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11.221 Gärtnerisch gepflegte Anlagen 

Abbildung 9: Ruderalisierter Hausgar-

ten, aktuell genutzt als Lager- und 

Baustellenbereich 

 

 

 

 

 

II.3.3 Biotoptypen außerhalb des Plangeltungsbereichs   

Abbildung 10: Ruderalisierter Haus-

garten östlich des Plangebiets mit an-

schließenden Wiesenflächen und 

Laubgehölzen 

 

Abbildung 11: Ackerflächen südlich 

des Plangebiets 
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